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Aufgabenskizze, Entstehungsgeschichte

• (Ortsunabhängige) Erfassung gewünschter 
Literatur unter knappen budgetären 
Voraussetzungen. (Prioritätenreihung)

• Sammlung an Literaturvorschlägen für Kollegen.

• „Einstellung“ der Print-Verteilung der Deutschen 
Nationalbibliographie.

• Standardisierte (und formal hochwertige) Bestellvorschläge 
an die Erwerbung.



Erfassung beliebiger Literatur
Erfassung jeglicher Literatur
• Grundinformationen zum Titel 

(obligat)
• Anmerkungen

Titeldatensatzinformationen von 
der DNB laden. 

Grund-Systematisierung (TUW-Systematik, 
Hauptgruppe)
• Grundlage zur Verknüpfung mit anderen 

Referenten

Vorschlag an Kollegen übermitteln.



Deutschen Nationalbibliographie
• Darstellung im Stil der wöchentlichen 

Publikation der DNB (Reihe A) nach 
Sachgruppen gegliedert.

• Markierung ob Gruppe 
gelesen/ungelesen 

• Setzen von Lesezeichen innerhalb einer 
Gruppe

• Tägliche automatische Suchroutine nach 
neuen Verzeichnissen

Titeldatensätze
• Suche nach „Vorauflagen“ mittels 

Autor-Titel-Suchstring
• ISBN-Verlinkung (OBV-Primo, 

Discovery/OPAC-lokal, Buchhandel, 
KVK, DNB)

• Markierung bestellter oder 
vorgemerkter Titel (eingeschränkt 
aufs Speiszettl-System!)

• Inhaltsverzeichnisse
• Anzeige der Beschlagwortung
• Bestell-Link des Titeldatensatzes



Verlinkung in andere Kataloge
per Autor-Titel-String oder ISBN 
• OBV-Primo, OBV-OPAC
• Discovery-System lokal
• OPAC lokal
• DNB, KVK, GBV, KOBV
• Buchhandel

Weiterbearbeitung vorgemerkter Literatur

Titel „bestellen“
• Induziert ein E-Mail an die 

Erwerbungsabteilung

Filtermöglichkeiten
• „Eigene Literatur“ nach Prioritäten
• Preissummenübersicht
• „Vorgeschlagene Literatur“



Weiterleitung „Bestellung“ vorgemerkter Literatur

Direktbestellung – Mail an die Erwerbungsabteilung
Pro Institution ist eine Erwerbungs-Mailadresse hinterlegt, an diese wird 
ein standardisiertes Text-Mail gesendet.

• Titel auswählen
• „Bestellen!“ klicken

Individuelles Bestellmail
Nach Auswahl der zu bestellenden Titel 
auf die Schaltfläche „Bestellmail 
bearbeiten“ klicken
• Bearbeitung des Empfängers
• Bearbeitung des Betreffs, Mailtexts
• Editierung der standardisierten 

Titeldaten



Technischer Hintergrund – Speiszettl::DNB

• Titeldaten der DNB werden über (kosten-)freie Datendienst-Schnittstellen bei 
jedem Aufruf live geladen
• SRU (Search/Retrieve via URL) 

• Abfrageset einer Nationalbibliographie-Sachgruppe
• http://services.dnb.de/sru/dnb?version=1.1&operation=searchRetrieve&query=hs

g%3D300%20AND%20WVN%3D15%2CA25&startRecord=1&recordSchema=MARC
21-xml

• query=hsg [Hauptsachgruppe] -> zB 300 (Sozialwissenschaft) AND WVN [Jahr / 
Reihen-Bezeichung /lfd. Nr. der wöchentlichen Veröffentlichung] -> zB 2015 A25 
startRecord -> 1 recordSchema -> MARC21-xml
• Seit Juli 2015 liefert die DNB ihre Titeldaten kostenfrei aus, daher bezieht 

der Speiszettl über die genannte Abfrage das gesamte Katalogisat der 
jeweiligen Titel.

• Abrufen einzelner Titel (bei Eingabe der DNB-ID im „Neue-Speis-Formular“)
• http://d-nb.info/1033611794/about/marcxml



Technischer Hintergrund – Speiszettl::lokal

• DNB-Titeldaten werden bei jedem Aufruf von der DNB 
abgefragt. Lokal gespeichert werden nur die Nummern der 
wöchentlichen Verzeichnisse. 

• Erst bei einer „Titel-Vormerkung“ werden Informationen lokal 
gespeichert.
• Titeldaten der DNB werden in der gesamten Speiszettl-Umgebung nur einmal 

gespeichert (Dublettenvermeidung)
• Eigene Informationsschichten für daran hängende Institutions- oder User-

Informationen

• Schnittstelle an Erwerbung (od. Buchhandel) per E-Mail.



Nutzung des Speiszettls

• Speiszettl wurde mandantenfähig ausgebaut und seit Sommer 
2015 auf einem Server der OBVSG gehostet. 
http://speiszettl.obvsg.at

• Registrieren Sie Ihre Institution, legen Sie Ihre Benutzer an, 
testen Sie das System, nutzen Sie den Speiszettl!

• Nutzung des Systems ist kostenfrei.

• Oder – für besonders technikaffine Institutionen:
Quellcode beziehen und lokale Instanz einrichten. Der 
Speiszettl ist eine php-basierte Webapplikation mit mysql-
Datenbank.



Entwicklungshistorie

März 2014 Aufbau einer schmalen Website zur manuellen Erfassung von 
Literaturwünschen

Juni 2014 Erweiterung des Eingabeformulars um DNB‐ID und automatischen Bezugs 
einzelner Titeldaten

Juli 2014 Integration der Deutschen Nationalbibliographie in den Speiszettl

Herbst 2014 Erste Präsentation des Speiszettls im Verbund und Interessensbekundungen 
zur Nachnutzung

Dezember 2014 Entwicklung der Mandantenfähigkeit

Teilnahme der WUWien und der AK Wien

Frühjahr 2015 Teilnahme der UB Graz, UB Innsbruck

Mai 2015 Präsentation am Deutschen Bibliothekartag, Teststellungen für TU Berlin, 
Staatsbibliothek Berlin

Juli 2015 Freigabe der Titeldaten der DNB – Performancesteigerung in der Darstellung 
der Nationalbibliographie (von 25 auf 2 Sekunden)

Übersiedelung der Plattform auf einen Server der OBVSG



Entwicklungsszenarien
Grundsätzlich:
• Veröffentlichung des Quellcodes zur Nachnutzung und 

Weiterentwicklung

Technisches/Benützung:
• Verbesserte Abbildung der Reihen-/Serieninformation
• Ausbau individueller Konfigurationsmöglichkeiten (Anzahl 

dargestellter Titeldaten der DNB, Individuelle Abfragesets 
gestalten…)

• Graphische Optimierung
• Aufbau einer Dokumentation
• Speiszettl als Bibliotheks-PR-Generator: Technische Basis für 

das Wunschbuch, „Neuerwerbungsliste“, Empfehlungsblog 
der Fachreferenten…


